
___Spielzeit 2026/27 
 

Abonnement Bruneck 
5 Konzerte im Ragenhaus // Beginn: 19.30 Uhr 
 

O/Modernt Soloists & Hugo Ticciati (Violine)   Mittwoch, 28. Oktober 2026 

Kaleidoscopic Sounds 

Das schwedische O/Modernt Kammerorchester zählt zu den vielseitigsten Klangkörpern der europäischen 
Musikszene. Gegründet wurde es 2011 vom Geiger und künstlerischen Leiter Hugo Ticciati, der dem Ensemble 
mit visionärer Programmgestaltung ein unverwechselbares Profil verliehen hat.  
Das Programm „Kaleidoscopic Sounds“ ist der Vielfalt gewidmet: das Ensemble präsentiert dabei eine Vielzahl 
sich überschneidender Klangwelten. Die Wildheit von Albert Schnelzers „Apollonischen Tänzen“, 
durchdrungen von dionysischer Ekstase, und die melodischen Verschiebungen von Gene Koshinskis 
„Caleidoscópio“ markieren dabei die äußeren Grenzen des Konzerts. 
 

Konzertlesung: Klavierduo Walachowksi & Ulrich Noethen           Donnerstag, 12. November 2026 
Benutzen Sie immer denselben Taktstock? Eine Hommage an Leonard Bernstein 
Mit seinem Enthusiasmus und seiner Vielseitigkeit gehört Leonard Bernstein zu den faszinierendsten 
Musikerpersönlichkeiten des 20. Jahrhunderts. Seine Liebe und Leidenschaft galten der Musik. Ulrich Noethen 
zeichnet anhand zahlreicher Interviews, Reportagen und Briefe mit seiner warmen, vielseitigen Stimme und 
seinem Gespür für Charaktere und Situationen Bernsteins Lebensweg nach. Die Schwestern Anna und Ines 
Walachowski gehören zu den führenden Klavierduos der Gegenwart und spielen die Tänze aus der West Side 
Story, die Ouvertüre aus „Candide“ und andere Stücke des großen Musikers. 
 

Schumann Quartett & Andrei Gologan (Klavier)  Mittwoch, 3. Februar 2027 

Werke von Joseph Haydn und Antonín Dvořák 
Seit ihrer frühesten Kindheit spielen die drei Brüder Mark, Erik und Ken Schumann zusammen – mittlerweile 
vervollständigt Matthew McDowell als Bratschist das Quartett. Zu den Höhepunkten der letzten Konzertsaison 
zählten Auftritte in renommierten Sälen wie dem Musikverein Wien, der Elbphilharmonie Hamburg, dem 
Muziekgebouw Amsterdam, der Kölner Philharmonie und dem Konzerthaus Dortmund. Das Quartett ist 
zudem regelmäßig bei namhaften Festivals zu erleben. Beim Konzert in Bruneck tritt das Ensemble 
gemeinsam mit dem rumänischen Pianisten Andrei Gologan auf, der nicht nur ein gefragter Solist, sondern 
auch ein leidenschaftlicher Kammermusiker ist.  
 

Ensemble Maddalena  
& Maria Ladurner (Sopran) und Anne-Suse Enßle (Flöten)  Dienstag, 23. März 2027 
Les Génies 
Virtuos, unkonventionell und voller Spielfreude – so präsentiert sich Anne Suse-Enßle ihrem Publikum. Sie ist 
neben ihrer solistischen Tätigkeit begeisterte Kammermusikerin. Die Sopranistin Maria Ladurner ist eine 
international renommierte, viel gefragte Spezialistin für Alte Musik und historische Aufführungspraxis.  
In Bruneck gestalten die Künstlerinnen gemeinsam mit dem Ensemble Maddalena (Gesang, Blockflöte, Laute 
und Cello) das Programm „Les Génies“. Hier reihen sich Werke bekannter Meister wie Bach, Vivaldi und 
Händel an jene von Komponistinnen, die es wieder zu entdecken gilt: Mademoiselle Duval, Anna Amalia von 
Preußen, Julie Pinel, Elisabeth-Claude Jaquet de la Guerre und Mrs. Philharmonica. 
  

Apollo 5  Mittwoch, 28. April 2027 
A Day in Paradise 

Mit „A Day in Paradise“ lädt das englische Vokalensemble Apollo5 zu einer musikalischen Reise ein, die Zeiten, 
Stile und Klangwelten miteinander verbindet. Der Titel des Programms steht für einen Tag jenseits des 
Alltäglichen – einen Ort der Schönheit, der Ruhe und der inneren Einkehr, erschaffen allein durch die 
menschliche Stimme. Werke von Thomas Morley, Claudio Monteverdi und Eric Whitacre spannen einen 
Bogen vom ausgehenden 16. Jahrhundert bis in die Gegenwart. 
 
 


